
B E T R I E B S A N W E I S U N G
gemäß §  14 GefStoffV

Code:106145E

Stand: 10.10.2013

Arbeitsbereich:

Arbeitsplatz: 

Tätigkeit: :

Zuständiger Arzt:

Unfalltelefon:

Ersthelfer:

G E F A H R S T O F F B E Z E I C H N U N G

P3-clint RI

Reinigungsmittel 

Die folgenden Informationen beziehen sich vor allem auf den Umgang mit unverdünntem Produkt, z. B. Umfüllen, Verdünnen.

G E F A H R E N  F Ü R  M E N S C H  U N D  U M W E L T

 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden

 WGK 1

P E R S Ö N L I C H E  S C H U T Z A U S R Ü S T U N G /  P R Ä V E N T I O N

 Nicht in Kontakt mit Augen, Haut oder Kleidung geraten lassen

 Dampf oder Nebel nicht einatmen

 Geeignete Schutzausrüstung tragen

 Für ausreichende Belüftung sorgen

 Von Säuren fernhalten

Handschutz (EN 374): Handschuhe-Butylkautschuk, Nitrilkautschuk (Durchbruchszeit: 1-4 Stunden) 

Augenschutz/ Gesichtsschutz (EN 166): Schutzbrille, Chemikalienschutzbrille oder Vollgesichtsschutz 

Körperschutz (EN 14605): Vor dem Umgang mit diesem Produkt sollte die persönliche Schutzausrüstung auf der 
Basis der durchzuführenden Aufgabe und den damit verbundenen Risiken ausgewählt und von einem Spezialisten
genehmigt werden.

Anderer Hautschutz: Geeignetes Schuhwerk und zusätzliche Hautschutzmaßnahmen

V E R H A L T E N  I M  G E F A H R F A L L

Im Brandfall Sprühwasser (Nebel), Schaum, Löschpulver oder CO2 einsetzen.

E R S T E  H I L F E

Augenkontakt: Augen sofort mit reichlich Wasser spülen. Auf Kontaktlinsen prüfen und falls vorhanden entfernen.
Mindestens 15 Minuten lang ständig spülen. 

Einatmen  : Die betroffene Person an die frische Luft bringen und in einer Position ruhig stellen die das Atmen 
erleichtert. Bei nicht vorhandener oder unregelmäßiger Atmung oder beim Auftreten eines Atemstillstands ist 
durch ausgebildetes Personal eine künstliche Beatmung oder Sauerstoffgabe einzuleiten. Bei Bewusstlosigkeit in 
stabile Seitenlage bringen und sofort ärztliche Hilfe hinzuziehen. Atemwege offen halten. Eng anliegende 
Kleidungsstücke (z.B. Kragen, Krawatte, Gürtel oder Bund) lockern.

Verschlucken  : Den Mund mit Wasser ausspülen.Gebißprothese falls vorhanden entfernen. Wurde der Stoff 
verschluckt und ist die Person bei Bewusstsein, kleine Mengen Wasser zu trinken geben. Kein Erbrechen 
herbeiführen. Sollte Erbrechen eintreten, den Kopf tief halten. Verätzungen müssen sofort von einem Arzt 
behandelt werden. Sofort ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Hautkontakt  : Kontaminierte Haut mit reichlich Wasser abspülen. Verschmutze Kleidung und Schuhe ausziehen. 
Mindestens 15 Minuten lang ständig spülen. Verätzungen müssen sofort von einem Arzt behandelt werden.

Notfallrufnummer Hersteller: +49 2173-5991700              Giftinformationszentrum NORD: 0551 -19240 

S A C H G E R E C H T E  E N T S O R G U N G

Abfälleund Behälter müssen in gesicherter Weise  entsorgt werden. Produktreste nach Möglichkeit 
bestimmungsgemäss aufbrauchen. Vorsicht beim Umgang mit leeren Behältern die nicht gereinigt und gespült 
wurden.  Leere Behälter  und Auskleidungen können Produktrückstände enthalten. Vermeiden Sie die Berbreitung 
und das Abfließen von freigesetztem Material sowie den Kontakt mit dem Erdreich, Gewässern, Abflüssen und 
Abwasserleitungen.Vollständig entleerte Verpackungen können über Wertstoffsammelstellen entsorgt werden. 
Verpackung nur restentleert der Wiederverwertung zuführen.
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